
25. April 2026
W A N D E R U N G
Außer der Welt
Es gibt sie noch, die verschwiegenen Orte abseits der Zivilisation. In 
der Mongolei, aber auch ganz in der Nähe, wie in den abgeschiede-
nen Seitentälern der Flüsse des Chemnitzer Umlandes. Wir durch- 
wandern das unter Naturschutz stehende Tal des Schanzenbachs, 
der unweit von Leisnig in die Freiberger Mulde mündet. Für die Mit-
tagsrast haben wir Plätze in der romantischen Leithen-Mühle reser-
viert und zum Schluss gibt’s noch einen Abstecher in die Altstadt 
von Leisnig. (Wanderstrecke 11 km, Rückfahrt von Tanndorf nach 
Leisnig mit der S-Bahn, 2 km in Leisnig) 

Interessenten ohne PKW vermitteln wir gern Mitfahrgelegenheiten.

28. März 2026
B U S E X K U R S I O N
POPART Ost
Seit den 1990er Jahren entwickelte sich im südlichen Ostdeutsch-
land eine farbenfrohe und skurrile Form der Popart, die im öffent-
lichen Raum stark präsent ist. Wir besichtigen Michael Fischer-
Arts aktuelle Arbeiten an einer Bushaltestelle und im Bahnhof von  
Borna. In Leipzig begegnet uns in der Ladenpassage „Specks 
Hof“ ein Frühwerk Moritz Götzes und wir schauen im Atelier des 
Künstlerduos DOPPELDENK vorbei. Schließlich führt uns der bunte 
Pfad zum Oberen Schloss von Greiz, wo Moritz Götze an der außer- 
gewöhnlichen Gestaltung der historischen Ausstellung beteiligt 
war. Und wenn noch Zeit bleibt, schießen wir ein Gruppenfoto am 
Mickymaus-Monument von Jan Kummer in Chemnitz. 
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Abfahrt: 	 8:00 Uhr Bushalteplatz Theaterstraße   
	 Rückkehr ca. 19:00 Uhr
Ticket: 	 47,00 € zzgl. Museumseintritt

Treff: 	 9:00 Uhr Parkplatz am Freibad Leißnig 
	 Rückkehr zum Startpunkt ca. 18:30 Uhr
Ticket: 	 13,50 € zzgl. Kirchen- und Vereinsspende

20. Juni 2026
R A D T O U R
Ein bisschen wie Toskana
Endlich mal wieder eine Radtour in einer der schönsten ländlichen 
Gegenden Sachsens: Der „Lommatzscher Pflege“, die wegen ihrer 
sanften Hügel, den weiten Blicken und zahlreichen Pyramidenpap-
peln auch „sächsische Toskana“ genannt wird. Und als ob das nicht 
schon großartig genug wäre, ist es uns auch noch gelungen, gro-
ße Teile des Jahnatal-Radwegs in diese Rundfahrt einzubeziehen. 
Komplettiert wird das abwechslungsreiche und fotogene Land-
schaftserlebnis mit Besichtigungen von Dorfkirchen und einem 
Blick in die von Kommissar Ehrlicher (1936 - 2024) begründete  
„Peter Sodann-Bibliothek“ Staucha. (Radstrecke: 45 km ) 

Interessenten ohne PKW vermitteln wir gern Mitfahrgelegenheiten.

16. Mai 2026
B U S E X K U R S I O N 
Kleinstadtfrühling 
In der neuen Folge unsere Kleinstadt-Reihe besuchen wir wieder 
drei ausgewählte Orte, die sich die biedermeierlich-beschauli-
che Atmosphäre des 19. Jahrhunderts bewahren konnten. Strei-
fen Sie mit uns durch geheimnisvolle Gassen und verwunsche-
ne Parks, lauschen Sie Erzählungen aus alter Zeit und staunen 
Sie über den einen oder anderen Geheimtipp in Sachen Kunst 
und Geschichte. Eine der Sehenswürdigkeiten, die wir ihnen 
schon mal verraten möchten, ist Europas erstes und bislang 
einziges Museum für Spielzeugschiffe. Eine Flottille von meh-
reren hundert Dampfern, Booten und Segelschiffen steht dort 
bereit, Sie in das Meer der Kindheitserinnerungen zu entführen.  
Ahoi…
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Abfahrt: 	 8:00 Uhr Bushalteplatz Theaterstraße 			 
	 Rückkehr ca. 19:00 Uhr
Ticket: 	 47,00 € zzgl. Eintritte / Spende

Treff: 	 9:00 Uhr Parkplatz in Lüttewitz			 
	 Rückkehr zum Startpunkt ca. 18:30 Uhr
Ticket: 	 13,50 € zzgl. Kirchen- und Vereinsspende 

Ich habe den Frieden gesehen. Es hieß, er sei des Landes verwiesen worden. Oder abgeschossen von einer Drohne. Doch ich habe ihn gesehen. 
Immer wieder und überall. Er saß am Brunnen auf dem Marktplatz einer kleinen Stadt. Er schaute aus den Augen der Verkäuferin im Supermarkt.  
Er fuhr in den Speichen meines Fahrrads Karussell. Ich sah ihn mit Wanderern durch Wälder laufen und mit Kindern Fußball spielen. Er schwebte 
über den Feldern, durch die unser Schnellzug glitt. Er winkte mir vom Turm der alten Dorfkirche, turnte an einer Hochhausfassade und fuhr im 
Gummiboot über den Baggersee. 
Ja, ich habe den Frieden gesehen. Und manchmal, manchmal fängt er zu singen an. Das Summen der Biene, das Rauschen des Windes und  
das Murmeln des Gebirgsbachs sind Lieblingslieder des Friedens. Aber er kann auch Sprechgesang. In allen Sprachen der Welt. 
Wer bist du? Wie geht es dir? Wollen wir heute Abend essen gehen? 
Ich habe den Frieden gesehen. Er lag in einer Sommerwiese und pfiff in den Himmel. Er fiel als buntes Blatt aus den Bäumen, als Schnee auf mein 
Fensterbrett und wuchs aus dem Frühbeet im Garten. Ich habe den Frieden gesehen. Immer wieder. Überall. 
Und wenn du willst, siehst du ihn auch.

(Von diesem Text eines unbekannten Dichters lassen wir uns im Exkursionsjahr 2026 gern begleiten. Alles weitere zu den Veranstaltungen finden 
Sie auf den Seiten dieses Flyers.)

H E I M A T K U N D E  –  S A M S T A G S A U S F L Ü G E

G E S C H I C H T E ,  K U N S T  U N D  L A N D S C H A F T  R U N D  U M  C H E M N I T Z

Programmgestaltung, Organisation und Tourbegleitung: Das Seume-Komitee.

S A M S T A G S A U S F L Ü G E  •  G E S C H I C H T E  •  K U N S T  •  L A N D S C H A F T

HEIMATKUNDE 2026



Allgemeine Hinweise
Die genannten Preise enthalten keine Verpflegungsleistungen. Zum 
Tagesprogramm gehört eine ca. 90minütige Mittagspause, für die 
wir Plätze in einer gastronomischen Einrichtung reservieren. Bei 
Wanderungen und Radtouren muss Proviant für die Mittagspause 
gegebenenfalls individuell mitgeführt werden. Wir informieren Sie 
darüber vor der Veranstaltung. 

Ebenfalls nicht im Preis enthalten sind Fahrscheine für den ÖPNV 
und Eintrittsgebühren in Museen oder Kirchen (kostengünstige Grup-
pen- bzw. Wochenendtarife). Im Regelfall enden die Touren am Treff-
punkt. Leichte Änderungen am genannten Tagesprogramm sind aus 
aktuell gegebenen Anlässen möglich. Die Teilnahme an Wanderun-
gen, Stadtrundgängen und Radtouren erfolgt auf eigene Gefahr.

Bei ungeeignetem Wetter werden Radtouren und Wanderungen auf 
einen Ersatztermin verlegt. Wir treten dazu mit Ihnen in Kontakt.

Anmeldung und Ticketerwerb
Teilnahme über verbindliche Anmeldung mit Hinterlegung Ihrer 
Kontaktdaten unter:

Heimatkunde-Chemnitz@posteo.de 
Heimatkunde-Telefon: 0162 - 3149462
www.heimatkunde.info 

Die Bezahlung von Tickets bis 15 € erfolgt 
am Veranstaltungstreffpunkt. Bezahlung von 
Tickets mit höheren Preisen, insbesondere für 
Busexkursionen, per Überweisung. Wir teilen 
Ihnen dazu eine Kontonummer mit.

Heimatkunde ist ein Angebot von 
Veranstaltungsservice Hendrik Dietzel 
Further Straße 55, 09113 Chemnitz, Telefon: 0177 - 5335505

Hinweis zum Datenschutz: Ihre Kontaktdaten werden ausschließlich für die Organisation der Veranstaltungen sowie die Zusendung weiterer Informationen zu unseren 
Ausflugsangeboten verwendet. Es besteht das Recht sofortigen Widerrufs. 

Fotos: Peer Ehmke und Wolfgang Nickel

05. September 2026
B U S E X K U R S I O N
Späte Blüte
Die Rose war schon Thema bei uns, die Kamelie auch. Nun der 
spätsommerliche Höhepunkt des Gartenjahres: die vielgestaltige 
und farbintensive Dahlie. Bei der Kultivierung dieser Pflanzen in 
Deutschland spielte das von Chemnitz nicht weit entfernte Bad 
Köstritz eine besondere Rolle. Bis heute lebt die Tradition hier fort 
und erhält starke Impulse von der Firma Panzer, die seit fast 150 
Jahren Dahlien züchtet. Unser Besuch in dieser Gärtnerei und wei-
teren Köstritzer Anlagen findet am Wochenende des alljährlichen 
Dahlienfestes statt. Und zusätzlich fahren wir noch zum Dahlien-
garten Gera und besichtigen den Schloßpark von Zeitz.

18. Juli 2026
B U S E X K U R S I O N 
Volk und Welt
Dieser sommerliche Ausflug in das Vogtland präsentiert Lebens-
welten, wie sie gegensätzlicher nicht sein könnten. Das Freilicht-
museum Landwüst bewahrt in seinen Bauernhäusern, Ställen 
und Scheunen die Erinnerung an das oft sehr karge und schwere  
Leben auf, dass die Landbevölkerung des Vogtlands früher führ-
te. Das Gegenstück dazu bilden die nur wenige Kilometer entfernt 
gelegenen, elegant-mondänen Kuranlagen von Bad Elster, die wir 
am Nachmittag aufsuchen werden. Im Mittelpunkt unseres Rund-
gangs stehen Kurhäuser und Parkanlagen, bei deren Gestaltung 
bedeutende Architekten, Designer und Künstler ihre Spuren hinter-
lassen haben. 
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Abfahrt: 	 8:00 Uhr Bushalteplatz Theaterstraße 
	 Rückkehr ca. 19:00 Uhr
Ticket: 	 45,00 € zzgl. Museumseintritt

Abfahrt: 	 8:00 Uhr Bushalteplatz Theaterstraße 
	 Rückkehr ca. 19:00 Uhr
Ticket: 	 47,00 € zzgl. Eintritte / Spende

05. Dezember 2026
B U S E X K U R S I O N
Art déco in Leipzig 
Unsere Weihnachtsexkursion führt ausnahmsweise in eine Groß-
stadt und setzt die neue Reihe zu Architektur, Design und Kunst der 
Weimarer Republik fort. Wohl kaum eine Stadt in (Ost)-Deutschland 
ist so stark vom Art déco-Stil geprägt, wie die sächsische Messe- 
metropole. Unsere Fahrt durch die Stadtviertel wird Eindrücke 
davon vermitteln, Besichtigungen führen in das evangelische  
Gemeindehaus Böhlitz-Ehrenberg, die katholische St. Bonifatius-
kirche Connewitz und auf das Gelände der Alten Messe. Als Höhe- 
punkt besuchen wir das Grassi-Museum für angewandte Kunst, 
eine Ikone der Art déco-Architektur weit über Sachsen hinaus.  
Und falls Sie dann noch auf den Weihnachtsmarkt möchten –  
der befindet sich ganz in der Nähe.  

24. Oktober 2026
W A N D E R U N G
Wehrkirchen des Erzgebirges 
In der Umgebung von Marienberg gibt es Dorfkirchen, auf deren  
Mauern ein hölzernes Blockgeschoss sitzt - die sogenannten 
„Wehrkirchen“. Drei Vertreter dieser regionalen Besonderheit – in 
Lauterbach, Großrückerswalde und Mauersberg – verbindet diese 
anspruchsvolle Herbstwanderung. Schlusspunkt wird die Mauers-
berger Kirche sein, ein beeindruckendes Gesamtkunstwerk, das mit 
dem legendären Kantor des Dresdner Kreuzchores, Rudolf Mauers- 
berger (1889 - 1971), verbunden ist. (Rückfahrt zum Treffpunkt per 
Bus, komplette Wanderstrecke 15 km, mitwandern auf Teilstrecken 
und Teilnahme an den Besichtigungen für PKW-Fahrer möglich) 

Interessenten ohne PKW vermitteln wir gern Mitfahrgelegenheiten.
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Treff: 	 9:00 Uhr Parkplatz Wehrkirche Lauterbach 
	 Rückkehr am Startpunkt ca. 18:00 Uhr
Ticket: 	 22,00 € inkl. Rücktransfer Parkpl. & Kirchenspende

Abfahrt:	 8:00 Uhr Bushalteplatz Theaterstraße 
	 Rückkehr ca. 19:00 Uhr
Ticket: 	 45,00 € zzgl. Museumseintritt und Kirchenspende

Weitere Infos und Veranstaltungsbilder unter www.heimatkunde.info


